
Fürbitten
Paulus sagt: Der Geist selber bezeugt unserem
Geist, wir sind Kinder Gottes, seine Erben und
Miterben Christi. So richten wir unsere Bitten an
Gott und rufen: Dreifaltiger Gott:

In vielen Menschen brennt eine Sehnsucht nach
dir, den sie nicht kennen, und nach einem Sinn
für ihr Dasein. Stille du ihre Verlangen.
Wir bitten dich, erhöre uns.
Männer und Frauen versuchen durch ihre Ver-
kündigung und ihr Lebenszeugnis, anderen ei-
nen Weg zu dir zu eröffnen. Lass du ihr Wirken
gelingen.
Viele werden wegen ihres Glaubens an dich, den
dreifaltigen Gott, verfolgt. Gib du ihnen Kraft,
ihrem Glauben treu zu bleiben.
Unser Ziel ist es, dir ähnlich werden. Hilf uns
durch gelebte Liebe in unserem Lebensumfeld
deine Zeugen zu sein.
Ein Leben lang sehnen wir uns nach einer Ge-
meinschaft mit dir. Schenke all unseren Verstor-
benen bei dir ewige Heimat.

Wir erfahren unseren Glauben an einen dreifalti-
gen Gott wie das Miteinander in einer großen Fa-
milie. Es ist geprägt von Liebe und Zuneigung.
Dafür sagen wir dir Lob und Dank jetzt und alle
Zeit.
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Einer und doch dreifaltig
1. L Dtn 4,32–34.39–40; 2. L Röm 8,14–17;
Ev Mt 28,16–20
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Einführung
Gelingen menschliche Beziehungen ist es ein

Segen für beide, zerbrechen sie ist es nicht nur
schmerzlich für die Partner, sondern auch für die
Kinder und oft für das ganze Lebensumfeld.

Wie ist das mit unserer Beziehung zu Gott?,
so fragt der heutige Dreifaltigkeitssonntag. Un-
sere Kirche bekennt den einen Gott in drei Per-
sonen, in dreifacher Gestalt. 

Heute sind wir eingeladen, einmal bewusst
darauf hinzuschauen, wie sich dieses Bekennt-
nis auf unser Dasein auswirkt.

Kyrie 155
Herr, unser Gott heute sollen wir erkennen
und es uns zu Herzen nehmen: Du bist der
Gott im Himmel droben und auf der Erde un-
ten und keiner sonst. Kyrie...
Herr Jesus Christus dir ist alle Macht gege-
ben im Himmel und auf Erden, darum sen-
dest du uns zu allen Völker, damit sie deine
Jünger werden. Christe...
Gott heiliger Geist du bezeugst unserem
Geist, dass wir Kinder Gottes sind und Erben
Gottes. Kyrie....

TAGESGEBET
Herr, himmlischer Vater,

du hast dein Wort und deinen Geist
in die Welt gesandt,
um das Geheimnis des göttlichen Lebens
zu offenbaren.
Gib, dass wir im wahren Glauben
die Größe der göttlichen Dreifaltigkeit bekennen
und die Einheit der drei Personen
in ihrem machtvollen Wirken verehren.
Darum bitten wir durch Jesus Christus.

Besinnung nach der Kommunion
Mit einem Klick machen wir uns viele Bilder,

von Personen, von Landschaften, von geliebten
Menschen und von Freunden, von Tieren nd Blu-
men. 

Wie steht es mit Bildern von Gott?
Er, das große Geheimnis unseres Daseins,

ist nicht im Vorbeigehen mit dem Handy abzu-
lichten. „Jesus ist“, so sagt der Kolosserbrief
"das wahre Abbild Gottes des Unsichtbaren." 

In die Evangelien hineinhorchend gewinnt
sein Bild in mir immer mehr Gestalt. Du, Herr
sagst mir: „Wer mich sieht, hat den Vater gese-
hen.“ Und du sagst: „Wie mich der Vater geliebt
hat, so habe auch ich euch geliebt. Bleibt in
meiner Liebe.“ Durch dich, Jesus, erfahren wir,
wie Gott uns liebt. Ich danke Dir von ganzem er-
zen.


